
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 22 (1896)

Heft: 50

Artikel: Gerechte Entrüstung

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-433451

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-433451
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


^etfaae 51t ^lo. 50 be* ileßeffpaffet" t>om 12. Pqentflet 1896.

in .âlagelieb bes Peraltungsrates 3eremias bes II.
DerfdjuJenbrifcfj ÏDeib So fann's nidjt bleiben
Du wirft tnitb nod; 3111- Dcrjwcifîuug treiben

für bie Armenier 5 w a n j i g ITtarf
§u fpeubeti! ITennft bu bas einen QJuarf?

IDenu Kaiier unb Könige nidjts gentfj'u
§11 geben warum foll idj's beim tbuu

jdj, "Kaufherr nnb Dermalttiugsrat,
ITÏug mid) plagen uub fdjittbert non fruTj bis fpat,

Bis tdj tjuiiberttaufenb Ufarfe per 3af|r
Derbîen' uub bie fjälfte bacon mir fpar'

¦Jür bic fdjlimmett Seiten, bie gräglidj treuem,
Wo ftets kleiner bie ginfen, ftets höher bie Steuern I

ZTeibtjämmel nur, böswillige, Fönnen

Uns linier faner Derbietttes mißgönnen.

jwölf Dcrwalttittgsfarren 3U jieb'u,
Bei fedjfen als Dorftaub ftdj abjumübn,
Uub ntiubef) 5 watt, ig ITT a I als Hattj
§u tagen per 3ab,t bas ijt eine Chat,

IDofür f iiu f 3 i g tauf enb lumpige ITtarf
2fu îtiptbenben gewiß uidjt 311 ftarf:
Bebeuft mau babei unfern (Einfatj an (Eine,
IDenn etwa ein Krad; 3U risquiren wäre!
Unb mir müffen bodj, nne's unferm Stanb gebiitjrt,
^lott leben, non Sorgen unberührt,

ftlüffen Kutfdjer uub pferbe tjalten, ben Jrau'n
(Sefdjmeibe faufett, bie IDelt mufj uns befdjau'it,

3n's Seebab reifen, bte CCödjter botircu,
Dlner's unb Bülte arrangiren

Unb mas alt' bte Flein ett 2flmofen foftett,
Das fummirt fidj im 3abr 311 entfetjtidjen poften.

fjier eine ITtarF, bort 3©ei, bort brei,
Uub babei bies ewige (Einerlei!

Unb ba teilt matt uns nodj arger fdjröpfett
Wegen einigen taufenb Zfrmenicrföpfen 1

Unb mein fauer (Erworbenes foli nein 1 ueinl
Das beißt (Erpreffungl Das barf nidjt feinl

© IDeth © meine armen îîernen 1

Das (Selb ]o auf bie Strogen 311 werfen 1

IDer weiß, wie biefes Drama nodj enbet :

(Ein Derwaltungsratb unb fein IDeib, bas vtx-
fdjwenbet!

(Beredete (Entrüftung.
IDieberum eine gaii3 wiberwärtige

Hafurerfdjeinung bic bas weibtidje
C3efd;ledjt um einige Sproffen tiefer
hinunter hrögelett läßt auf ber Setter
ber (£bmauit=gipatiott. IDtrb ba mit
froljlocFeit unb Hubmespofauneii bas

Datcrlanb aiimnft3trt : bie lebigen Sol=

baten etfdjeittctt bei ITtilitärmufteruttgen
ntdjt tjalb fo fauber uub glatt wie bie

(Etjelicjodjtett. IDober Rommt's (Ein

ITtannsbilb felber tft ber perfönlidje
Sdjmutj ber Sdjöpfung aber eine

^ran ftäubt uub bürftet unb ift piclleidjt
fo einfältig, bas Publikum meinen 31t

laffen, ein gereinigter ITlann fei beffer
als eilt beftaubter, ojibirter (Eljeferl. (Es wäre für bie ^ran bodj ptcl klüger
uttb erfprieglidjer, ftatt ber UTotttur itjrett trägen (Eräger auszuklopfen, ron geit
311 geit beim Kragen nehmen, bett Kopf tüchtig wafdjeu, Hüffen wijen, ©tjren
pit^cn, IDürmer ans ber Safe jteljen, 2Iugen heller madjeu unb bie Strubcltjaarc
(trübten, bafj $etyn bavon fliegen ; bas wäre ber wahre 3aiJC>t1 fur bett folbätert«
haften Unreinlichen. Selbft ihn geljörig ausmuftertt, ftatt itjn aus eigener (2ttel>

feit uub IDeiberhodjmutt; wie aus einem DriicFli an bie ftauptmitfterung 3U

oerfenben. Solbaten fann id; gar nidjt leiben, weil mir audj bie gipilett über
Seib uub Serie jitroiber finb. Befonbers ©fitere Bei letjter ruppen3ufammen'
3ttd;t tjabe td; bereits erfahrene (Erfahrungen wieber erfafjren. IDo idj frcunblidj
läcble, ladjen fie, wiffett aber ntdjt, warum; idj weiß es audj nidjt. Daß ein

foldjer Däterlanbs« uttb Damcttbeleibtger niemals ein Denfmal ertjält, bafür
werbe id; 311 forgen miffen. (Eulalia.

Hcro's (£nbe.

((Eine angorifdje BaUabe aus £immat=2ltben.)
ZTeljmt 2ltles nur in 2111cm: 's war ein Kater,
Dem Ellies itadjgeMirft, wenn ftol3 genaht er

Das Jluge unb bte Klauen! Dann bie Stimme
So redit Jlngoratimbre, wenn im (Stimme
Der fieb' er uüdjtlidj fdjludj3te füg uub fdjmadjtenb
Dabei beu lïïoub ittit gelbem 2Iug' bctradjteub.
Uub b'efes pradjtrieh fdjog mit faltem Blute
CCiicFifdj ein 3ul''l' Uebcnuutfje.
Da aber ift ber Kid; ter ftrafs gefommen!
Des Scbütjen IDiufelit follte nichts ihm frommen
(Er mußte bleiben oiele bunbert franken,
IDobei bfe 3u'wfml fto^flLÜtiiitcfertb baufett.

Dod' unfer Kater lebt uod; fort im (lobe,
fpucFt in bet preffe täglich,, 's ift fo Utobel

Sur Qafenpfefferjett mögt 3br ermeffeu:
21 u g 0 ra fafjen finb ein tfjeurcs treffen

,nnaOe (aus ber Sdjitle niigeftütn tn.s gimmer fftirjenb): llutetter, tdj
ba grüfelig fjnngcr, gimmer fdjnell Brob, Brob, Brobl"

19af<r: Sdjwig brüele, ober i gib ber für be Ejuitgcr c Uiulfdiellc.""
Smabe ladjt).

~§aUt: Was tjäft ä'ladje.? glaubft's 8ppe mib?""
,CtnoDc: 3o, feb glaub t fdjo, aber nüb, bag mer beim be fjituger

oergobt."

Der EIctne ^Ird^imebes,
ober bie Kunft, mäbrenb bes ^rühfdjoppetts ein grogcr phyftfter 311 werben.

Um bie (Eeutrtfugalfraft 311 ncrfteljcn, gefjt mau mit einem feucrrotfjen
foîtalbemofratenfdjitupftudj auf einen Fonferoatinen ITiuni los, worauf man
fofort in parabolifdjer Kuroe burdj bie £»fté fliegt.

Die (Zentripetalkraft wirb mau am beften iituc, wenn man in einem
engen (Sägletn eine (gartenfadjel auf ben Kopf bekommt, glcidjoiel mit (Sera=
ntünl ober pftitgftttägelcin.

Hewtou würbe burd; bas (Sefet5 ber drägtjeit ein weltberühmter ITiann ;
pott anbern, bte nodj 3eljntnal träger waren als Hewton, fdjwatjt kein ITTenfcb.

Beim Stubtum ber ardjimebifdjen Sdjraubc bleiben bie meiftett fdjon beim
,î)apfeit3tefjcr fteefen.

Das iïïthrosFop ift ein Jnffrument 311m Dergrögertt; man kann bamit
im laugweiltgfteit Seitartikel ein kluges (Sebänfcldjeti tjerausftnben.

Der fjygrometer ift ber ITteffer ber .Jettdjtigkett, brum fpürens Diele an
(Stdjt, bag fte 311 piel ^ettdjtigfcit tjinter bte Ejalsbtttbc gegoffett.

Die ©uabratur bes Kirkels friegt matt am heften fjeraus, wenn fidj ein
beutfdjes KartoffeIgcfid;t mit einer fran^öftfdjcn tête carée anf bic littfe fjanb
trauen läßt.

Bei ber fdjtcfeu (Ebene Fommt es tjauptfädjlidj barauf an, ob fie tjittauf
ober fjHtuttter geht.

Die Stubettteu madjeu oft mit Blicfeu uttb (Sriffett Uebnugctt att bett

Sdjenfemäbdjen, nur um bie ^rauentjoferfdjen £inictt 31t ftubiren.
Dem (Trinker ift bie Sîeybnerfïafdjc ein perftagter 2fnblicf, weil fte leiber

leer ift.
ÎDer bas perpetuum mobile itt einem Kaffcefrâuîdjcn fudjt, ift jebettfalis

auf ber redjteu Spur.
(Ein gutes lüeittjafjr ift ber pfjyfik am meiftett 3itträglidj, benn ba fudjett

Diele ben Sdjwerpunft, bic fid; fonft nie barum bekümmern.
IDenn bie 2lcolsljarfen att ber Küdjettttjürc erfltugeti, pcrwanbeltt fidj bte

orbtttärften Kartoffeln itt pommes do terre.
Die ftdjerfte ^lugmafdjiuc ift immer noch ein boshafter ITttethgaul.

Dagabufibenlogif.
*Qattt (Hegt ittftueit3afrattk auf ber ©fettbatik; fein t o jähriges (Eödjter<

djeit. ein jjfinffranfen^üd tu ber erhobenen fjanb fcfjwingeub, kommt herein

gefprnngen.)

jfttnb: Dater (lieg, e ^üfliher für bt, Jüfliher!"
l}attt (tjaftig auffabrettb) : Sc gib ite her, wo tjeft ne gfuiibe?"
(^ittb : 3 f)a ne mb gfnube, t fja ttc gfdjenkt bifo do ber .fran, wo mer

Jetjte lîerbft 's ©epfclbäumli g'leert bäub. Sie tjet gfrogt, worom i grine onb
bo tjani gfeit, wil i fjnnger bäig onb be Dater hranf fig onb bo gits mer e

Stiicf Brob onb für bi be ^üflibcr; gelt bas ift c (Sttcti, jetjt göhubmer aber
numme bettji go ©cpfcl fteble, gelt Dater?"

"Hilter (Iadjeub): Dumme liarrl jefjt ftmmer berebuft 'fidjer, nib i'gflagt
3'wcrbel"

Vot 5rtebensrid)ter.
gftUbensncfitet : fjerr fjerj klagt Sie eilt, baß Sic ihn £aiisbub, fredjer

3ubetthub gcfdjtmpft Ijaben."

AttüCKfofltet : Das ftimmt unb bas ift er!"
gftiebettsridjter : Dafür sablcn Sie ber ^reibetttenkaffe bes Kantotts*

fpitals ^r. to."

(madjt ein langes (Seftdjt unb gebt): 3dj habe bie (Etjre."

^naenfagter : Unb id; 's gatjlcl"

Aeilage zu Wo. 50 des Yeöetspatter" vom 12. Dezember 1N96.

Gin Klagelied des Verwaltungsrates Jeremias des II.
verschwendrisch Weib I So kann's nicht bleiben!
Dn n'iest mich noch znr Verzweiflung treiben!

Fiir die Armenier zwanzig Mark
In spenden! Nennst dn das einen (!Znark?

Ivenn Raiser und Könige nichts geruh'n
Su geben warum soll ich's dcn» ihn»?
Ich, Kanfberr uud verivaltnngsrat,
Muß mich plagen und schinden von früh bis spat,

Bis ich hunderttausend Mark per Jahr
verdien' und die halste davon mir spar'

Für die schlimmen Zeiten, die gräßlich theuern,
Ivo stets kleiner die Zinsen, stets höber die Steuer»

Neidhämmel nnr, böswillige, können
Uns nnser saner verdientes mißgönnen.

An zwöls Verwaltungskarren zu zieh'n,
Bei sechsen als Vorstand sich abzumühn,

Und mindest zwanzig Mal als Rath
Zn tagen per Jahr das ist eine That,
Wofür sün sz i gtausend lumpige Mark
An Dividenden gewiß nicht zu stark:

Bedenkt man dabei unsern Linsatz an Ebre.
Ivenn etwa ein Urach zn risguiren rvärel
Und wir müssen doch, wie's unserm Stand gebührt,
Flott leben, von Sorgen unberührt,

Müssen Kutscher und Pferde halten, den Frau',,
Geschmeide kaufen, die Welt muß uus besebau'n,

In's Seebad reisen, die Töchter dotiren,
Diner's uud Bälle arrangiren!

Und was all' die kleinen Almosen kosten,

Das summirt sich im Jahr zu entsetzlichen Posten,

Hier eine Mark, dort zwei, dort drei,
Und dabei dies ewige Einerlei!

Und da will man nns noch ärger schröpfen

lvegen einigen taufend Armenicrköpfen I

Und mein sauer Erworbenes soll neinl neinl
Das heißt Erpressung I Das darf nicht sein!

Weib G meine armen Nerven I

Das Geld 10 auf die Straßen zu werfen I

lver weiß, wie dieses Drama noch endet:
Ein verwaltnngsrath und sein Weib, das ver¬

schwendet!

Gerechte Entrüstung.
Wiederum eine ganz widerwärtige

Naturerscheinung, dic das weibliche
Geschlecht um einige Sprossen tiefer
hinunter krögelen läßt anf der Leiter
dcr Ehmann-Zipation, Wird da mit
Frohlocken nnd Ruhnresposaunen das

Vaterland anmusizirr: die ledigen
Soldaten erscheinen bei Militärmusterungen
nicht halb so sauber uud glatt wie die

Ehebejochten, Ivoher kommt's? Ein
Mannsbild selber ist der perfönliche
Schmntz der Schöpfung aber eine

Fran stäubt und bürstet und ist vielleicht
so einfältig, das Publikum »reinen zu
lassen, ein gereinigter Mann sci besser

als ein bestaubter, oxidirter Ehekerl, Es wäre für die Fran doch viel klüger
und ersprießlicher, statt der Moutur ihren trägen Träger auszuklopfen, von Zeit
zn Zeit beim Kragen nehmen, den Kopf tüchtig waschen, Rücken wiren, Vhren
pntzcn, Würmer ans der Nase ziehen, Angen Heller machen und die Strubelhaarc
strählen, daß Fetzen davon fliegen ; das wäre der wahre Jakob für den soldateu-
haften Uureinlichen. Selbst ihn gehörig ausmustern, statt ih» aus eigener Eitelkeit

und Weiberhochmuth wie ans einem Drückli an die hauptmnsterung zu
versenden, Soldaten kann ich gar nicht leiden, weil mir anch die Zivilen über
Leib und Seele zuwider sind. Besonders Offiziere! Bei letzter Truppenznsammen-
zncht habe ich bereits erfahrene Erfahrungen wieder erfahren. Wo ich freundlich
lächle, lachen fie, wissen aber nicht, warum; ich weiß es auch nicht. Daß ein

solcher Vaterlands- und Damenbelsidiger niemals ein Denkmal erhält, dafür
werde ich zu sorgen wissen. Eulalia.

Nero's Lnde.
(Eine angorische Ballade aus Limmat-Athen.)

Nehmt Alles nur in Allem: 's war ein Kater,
Dem Alles nachgeblickt, wenn stolz genaht er

Das Ange und die Klanen! Dann die Stimme
So re.kt Angoratimbre, ivenn im Grimme
Der kieb' er nächtlich schluchzte süß und schmachtend

Dabei den Mond mit gelbe», Ang' betrachtend.
Und dieses Prachtvieh schoß mit kaltem Blilte
Tückisch ein Iuris» im Uebcrmuthe.
Da aber ist der Richter straks gekommen!
Des Schützen Winseln sollte nichts ihm fromme»
Er mußie blechen viclc hundcrt Franken,
Wobei d'e Jungfern köpfleiunickend danken.

Docb uuscr Kater lebt uoch fort im Tode,
Spuckt iu der Presse täglich, 's ist so Mode!

Znr Hasenpfefferzeit mögt Ihr ermessen:

A it g 0 ra katzen sind ein theures Fressen

àalie (aus der Schule ungcstüm in. s Zimmcr stürzend): Mnetter, ich

da gruselig hnngcr, ginimer schnell Brod, Brod, Brodl"

Haler: Schtvig briiclc, odcr i gib der für dc hnngcr c Mnlschelle,""

Knabe lacht).

Hà: Was häst z'Iaä-e? glaubst's öppe nüd?""

Knabe: Jo, seb glanb i scho, aber nüd, daß mer denn de huuger
veraobt."

Der kleine Archimedes,
oder die Kunst, während des Frühschoppens ein großer Physiker zu werden.

Um die Eentrifngalkraft zu verstehen, geht man mit einem feucrrothen
Sozialdcnrokratetischnupftuch auf eiuen konservativen Muni los, worauf man
sofort in parabolischer Kurve durch die Lüste fliegt.

Die Lentripetalkraft wird man am besten innc, wenn man in einem
engen Gäßlein cinc Gartenkachel anf den Kopf bekommt, gleichviel mit Géranium

oder Pfingstnägelein.
Newton wurde durch das Gesetz dcr Trägheit cin weltberühmter Mann;

von andern, die noch zehnmal träger waren als Newton, schwatzt kein Mensch.
Beil» Studium der arrbimedischen Schraube bleiben die »leisten schon beim

Zapfenzieher stecken.

Das Mikroskop ist cin Instrument zum vergrößern; man kann damit
ini langweiligsten Leitartikel ein kluges Gedänkelchen herausfinden.

Der Hygrometer ist der Messer dcr Feuchtigkeit, drnm spürens viele an
Gicht, daß sie zu viel Feuchtigkeit hinter die Halsbinde gegossen.

Die (yuadratur des Zirkels kriegt man am besten heraus, wenn sich ein
deutsches Kartoffelgesicht mit einer französischen l.'-t,- cnivo anf die linke Hand
trauen läßt.

Bei dcr schiefen Ebene kommt es hauptsächlich darauf an, ob sie hinauf
oder hinunter geht.

Die Studenten machen oft mit Blicke» nnd Griffen Uebungen an de»

Sche»kmädche», nnr nm die Frauenhoferschen Linien zu studiren.
Dem Trinker ist die Lcydnerflasche ein verhaßter Anblick, weil sie leider

leer ist.

lver das i»srj>etnlim »nzkiis in einet» Kaffeekränzchen sucht, ist jedenfalls
anf der rechten Spur.

Ein gutes Weinjahr ist der Physik ain meisten zuträglich, denn da suchen
viele deu Schwerpunkt, die sich sonst nie darnm bekümmern.

Wenn die Aeolsharfen an dcr Kllchenthüre erklingen, verwandeln sich die

ordinärsten Kartoffeln in ^«oiutn^ >I>^ U-rro.
Die sicherste Flugmaschine ist inimer noch ein boshafter Miethgaul.

Vagabundenlogik.
Haler (liegt influenzakrank auf der Ofenbank; sein i n jähriges Töchterchen,

eilt Fünffrankenstück in der erhobenen Hand schwingend, kommt herein
gesprungen.)

Kmd: Vater lueg, e Füfliber für di, Füfliber!"
Hater (hastig auffahrend): Sc gib ne her, wo hest ne gfunde?"

Kind : I ha ne nid gsunde, ha »e gschenkt biko vo der Frau, wo mer
letzte herbst 's Depsclbäumli g'lcert händ. Sie het gsrogt, worom i grine ond
do hani gseit, wil i hnnger häig ond de Vater krank sig ond do gits nier c

Stück Brod ond für di de Füfliber; gelt das ist e Gneti, jetzt göhndmer aber
nnnime dethi go Gcpfel stehle, gelt Vater?"

Hater (lachend): Dninme Narr! jetzt simmer dcrehllst 'sicher, nid i'gklagt
z'wcrdel"

vor Friedensrichter.
Friedensrichter: Herr herz klagt Sie ei», daß Sic ih» Lausbnb, frecher

Jndenbnb geschimpft haben."

Angeklagter: Das stimmt und das ist er!"
Friedensrichter: Dafür zahlen Sie der Freibctttenkassc des Kantons-

spitals Fr. l.0."

Kerz (macht ein langes Gesicht nnd geht): Ich habe die Lhre,"
Angeklagter: Und ich 's Zahle!"
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